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Das Relais EUROPE DIRECT Munshau-
sen hat sich unter anderem "Energie 
und Klimawandel" als Schwerpunkt für 
2008 gesetzt. Daher möchten wir Ihnen 
an dieser Stelle ab sofort einfache Tricks 
verraten, wie jeder "Energie = Geld" spa-
ren kann und so die Umwelt schützt. 

Spartipp 1: Kochen

Wer ohne Deckel kocht, braucht deut-
lich mehr Energie. So benötigt man zum 
Kochen von 1,5 Litern Wasser ohne De-
ckel 3-mal so viele Energie wie mit.

Spartipp 2: Heizen

Gluckern und Rumoren in der Heizanla-
ge deutet auf Luft in der Anlage hin und 
kann 10% höhere Kosten bedeuten. Mit 
Hilfe eines Entlüftungsschlüssels und 
eines Bechers unter dem Entlüftungs-
ventil können Sie die Luft ablassen. 
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Europe Direct Munshausen
11, Duarrefstrooss
L-9766 Munshausen
Tel.: +352 92 93 73
Fax: +352 92 99 85 
www.europedirect.lu  
munshausen@europedirect.lu

Du bist  
unsere 
Zukunft!

Die jungen Menschen von heute 
sind die Zukunft von morgen. Daher 
ist es wichtig, ihnen eine vernünftige 
Möglichkeit zu bieten, sich über die 
Europäische Union zu informieren. 

Auf www.european-online-lear-
ning.eu findest du nicht nur viele in-
teressante Informationen, du kannst 
auch an einem virtuellen Rundgang 
durch das europäische Parlament 
teilnehmen oder deine Meinung im 
Europa-Forum vertreten. Außerdem 
werden dir sämtliche Angebote der 
EU-Programme für Jugendliche er-
klärt. Wenn du zwischen 14 und 24 
Jahren alt bist, dann schreibe dich 
doch mit deiner Klasse oder einer 
Gruppe beim ‘That's eUrope"-Spiel 
ein und trete online gegen andere 
Länder Europas an. 23 EU-Länder 
sind bereits auf der Internetseite 
vertreten! Also los, Luxemburg!

Des Weiteren bietet 
wir dir, in Zusam-
menarbeitet mit 
"A Robbesscheier" 
ein lehrreiches Ate-
lier über die EU an. 

Interessant für deine/n LehrerIn 
ist, dass das Atelier den verschie-
denen Schulstufen angepasst ist.

Energie sparen  
= Umwelt schützen!

Spartipp 3: Wasser

Prüfen Sie zunächst Ihren Wasserver-
brauch: Nehmen Sie sich einen Eimer 
und stellen Sie ihn an die Zapfstellen. 
Lassen Sie nun eine Minute Wasser aus 
dem Wasserhahn oder der Brause in den 
Eimer laufen. Wenn Sie mehr als 12 Liter 
messen, sollten Sie nicht mehr lange 
zögern. In dem Fall sind Wassersparer 
ein absoluter Geheimtipp! So können Sie 
ohne Komfortverlust bis zu 50% Ihres 
Wasserverbrauches einsparen.
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Kaninchenpfeffer in Okult 

Rezepte aus der Region "Manoir Kasselslay" in Roder

Zubereitung

Das Kaninchen in Stücke teilen und 
mindestens während einer Nacht in der 
Marinade (Zutaten siehe rechts) ziehen 
lassen.

Die Fleischstücke aus der Marinade 
nehmen, gut trockenreiben und mit dem 
Mehl bestäuben. Die Speckwürfel im Öl 
leicht anbräunen, das Kaninchenfleisch 
hinzugeben und während 10 Min. anbra-
ten. Ablöschen mit der Marinade (mit 
dem Gemüse) und während ca. 1,5 
Stunden bei 150° C im Ofen oder auf 
der Herdplatte langsam gar schmoren 
lassen. Das Fleisch aus der Sauce neh-
men und diese weitere 30 Min. bei sehr 
geringer Hitze einkochen lassen.

Das geschmorte Kaninchen kann mit 
Kartoffeln, Gnocchi oder Nudeln serviert 
werden. Guten Appetit!

Zutaten für 4 Personen
1 Kaninchen

Für die Marinade

3 Zwiebeln grob gewürfelt
2 Möhren grob gewürfelt
3 Knoblauchzehen grob geschnitten
100 g magerer Speck in Würfeln
20 g Korianderkörner
Frisch gepresster Saft von 2 Orangen
6 Flaschen Okult Bio-Bier
Salz, Pfeffer

Sonstige Zutaten

Rapsöl zum Anbraten
Etwas Dinkelmehl

Seit Maryse und Hans Poppelaars-
Hacart sich 2001 mit ihrem Gastro-
nomiebetrieb in Roder niederließen, 
haben viele Feinschmecker den Weg 
in das etwas abseits gelegene Dorf bei 
Marnach gefunden. Das Manoir Kassels-
lay steht für eine authentische, kreative 
Küche mit regionalen und Bio-Zutaten 
in Einklang mit den Jahreszeiten. Diese 
raffinierte Ursprünglichkeit wurde 2006 
mit einem Michelinstern belohnt.

Der warmherzige Empfang in den char-
manten, komfortablen Räumen des 
Landhauses ist eine weitere Konstante 
im Manoir Kasselslay. 

Durch seine zentrale Lage im Naturpark 
bietet es ausgezeichnete Möglichkeiten, 
die Region und die außergewöhnliche 
Naturreichtümer des Ourtals zu entde-
cken. 

Sechs moderne, individuell eingerichtete 
Gästezimmer erlauben es, Komfort und 
Ruhe zu genießen. Spezielle Arrange-
ments für eine oder zwei Übernach-
tungen, eventuell inklusive Entgelt für 
den Clerfer Golf runden das Angebot ab.

Informationen erhalten Sie bei: 

Manoir Kasselslay
Maison 21
L-9769 RODER
Tél.: +352 95 84 71
Fax: +352 26 95 02 72
E-mail: contact@kasselslay.lu
Site web: www.kasselslay.lu
Montags und dienstags  
(außer an Feiertagen) geschlossen
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MENG SÄIT
Kinder lernen mit Computern arbeiten
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Medien nehmen heute eine zentrale 
Stellung in der Lebens- und Erfahrungs-
welt der Kinder ein. Neben Büchern, Zeit-
schriften, Comics, Radio beeinflussen in 
zunehmender Maße Medien wie Fernse-
hen, Video und vor allem Computer das 
tägliche Leben der Kinder.

Deshalb können der Umgang und die 
richtige Benutzung gar nicht früh genug 
geübt werden.

In Zusammenarbeit mit dem Projekt  
norTIC und unter der Anleitung von ihren 
Lehrern lernten die Schüler des Un-
terstufe aus der Interkommunalschule 
"Schoulkauz" in Wilwerwiltz den richtigen 
und selbständigen Umgang mit Com-
putern.

Hier nun der Erfahrungsbericht der Kin-
der.

Die ersten Schritte

Christophe: "Zuerst schließe ich die 
Maus am Laptop an und drücke auf den 
Knopf, um den Computer zu starten. Es 
ist ganz wichtig nun zu kontrollieren, ob 
die "blaue Lampe" (WLAN Antenne) am 
Computer an ist, damit die Computer un-
ter sich und mit dem "großen Computer" 
(Server) "reden" können."

Andy: "Nach ungefähr einer Minute öff-
net sich ein Fenster, das uns auffor-
dert, die Tasten CTRL, ALT und DELETE 
zu drücken. Anschließend tippen wir 
den Benutzernamen "enfant" und das 
geheime Passwort ein und die Entde-
ckungsreise kann losgehen."

Der Computer als  
Schreibmaschine

Lynn: "Als nächstes haben wir Texte 
auf dem Computer geschrieben. Da-
für benutzten wir das Schreibprogramm 
"WORD". Das Abtippen der Texte war 
nicht einfach, da man manchmal den 
richtigen Buchstaben auf der Tastatur 
nicht fand. Zum Glück hatten wir vorher 
mit Hilfe von Spielen dies gut geübt."

Manu: "Es ist wichtig, dass man zum 
Schluss den Text in den richtigen Ordner 
auf dem "großen Computer" speichert."

Jan: "Das beste war, als wir die Fehler in 
den Texten, die der Lehrer geschrieben 
hatte, verbessern durften. Das fand ich 
sehr lustig."

Adriana: "Nach der schwierigen ;-) Prü-
fung bekam jedes Kind einen Computer-
führerschein."

"De Computersführerschäin"
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parcours: Frau Bernard, was bedeutet 
Kunst für Sie als Künstlerin und Kunst-
therapeutin?

Britt Bernard: Kunst ist für mich ein Weg, 
um zu sich selbst zu finden. Jeder von 
uns trägt seine Erfahrungen und Erinne-
rungen mit sich herum. Diese Innenwelt 
wird durch Kunstwerke sichtbar, das 
finde ich sehr spannend. Bei der Kunst-
therapie geht es noch einen Schritt wei-
ter: Wer ein Problem hat, kann in seiner 
Kunst Lösungen finden. Ich helfe dabei, 
diese Lösungen zu entdecken. 

parcours: Was hat Sie veranlasst, Kunst 
bzw. Kunsttherapie zum Mittelpunkt 
Ihres Lebens zu machen?

Britt Bernard: Direkt nach dem Abitur 
habe ich für den Staat gearbeitet. Das hat 
mich nicht erfüllt. Kunst bot im Gegen-
satz dazu mit den vielen Techniken und 
Materialien, den Farben und Formen 
unbegrenzte Möglichkeiten, sich auszu-
probieren. Deshalb das Kunststudium. 
Dann bin ich im Laufe meines Lebens 
vielen Menschen begegnet, die Pro-
bleme hatten, die auf der Suche nach 
mehr Zufriedenheit waren. Kunstthera-
pie gibt mir die Möglichkeit weiter zu 
helfen.

parcours: Wie sieht diese Kunsttherapie 
bei Ihnen aus?

Britt Bernard: Meine Kunsttherapie richtet 
sich an zwei Gruppen: Zum einen biete 
ich Seminare für Lehrer an. Sie erkennen 
durch diese Seminare die tiefere Bedeu-
tung von Geschaffenem, gehen dadurch 
anders mit den Bildern der Kinder um 
und sehen die Notwendigkeit, die Fanta-
sie und den Selbstausdruck zu fördern. 
Zum anderen arbeite ich mit Menschen, 
die durch Kunst zu sich selbst finden 
möchten. Dabei steht das Entdecken, 
d.h. seinen Ideen freien Lauf lassen, 
im Vordergrund. Die Gespräche über 
das Geschaffene bringen oft Einsichten 
über neue Möglichkeiten, mit Problemen 
umzugehen. 

parcours: Ihre persönliche Suche zu sich 
selbst haben Sie kürzlich in Form eines 
Buches nachgezeichnet. In "Bilder und 
Spiegelbilder" dokumentieren Sie Ihre 
Lebensabschnitte anhand von Fotogra-
phien. Welche Rolle spielen Fotos in 
Ihrem Leben?

Britt Bernard: Ich bin jemand, der ganz 
schnell vergisst. Fotos haben mir immer 
geholfen, mich besser zu erinnern. Im 
Laufe der Jahre sind über 90 Fotoal-
ben entstanden. Nachdem ich in der 
Kunsttherapieausbildung meine Lebens-
abschnitte festgelegt hatte, wollte ich 
wissen, wie meine Kreationen damit 
zusammenhängen. So ist "Bilder und 
Spiegelbilder" entstanden. 

parcours: Und wie geht es auf Ihrem 
Weg nun weiter?

Britt Bernard: (lacht) Oh, das weiß ich 
nicht. Ich sehe das Leben wie einen 
Baum. Es ergeben sich immer wieder 
neue Verästelungen. Mit jeder Ent-
scheidung, mit jedem Lebensabschnitt 
beginnt etwas Neues. Alles Weitere wird 
sich finden.

parcours: Vielen Dank für das Gespräch.

Durch Kunst  
zu sich selbst finden
Die Kunsttherapeutin Britt Bernard im Gespräch mit parcours

STECKBRIEF
Britt Bernard wurde im Mai 1956 in 
Luxemburg geboren. Nach dem Kunst-
studium in Straßburg lebte sie einige 
Jahre in Griechenland. Nach der Rück-
kehr Staatsexamen als Professorin für 
Kunstunterricht und Berufstätigkeit (mit 
kurzen Unterbrechungen bis 2006) an 
verschiedenen Schulen in Luxemburg. 
Sie heiratet 1992 in Luxemburg. 1997-
2002 Kunsttherapiestudium in Köln. Zahl-
reiche Reisen führten Britt Bernard u.a. 
nach Griechenland, die USA, Thailand, 
Indien, Nepal und Afrika. Britt Bernard 
lebt heute in Luxemburg und Griechen-
land.

Bernard stellt seit 1974 in Luxemburg, 
Deutschland, Belgien, Frankreich, Grie-
chenland, Italien und den USA aus. Die 
Dauerausstellung EXPO ARDOS befindet 
sich direkt neben dem privaten Atelier 
in Hoffelt, maison 62 (um telefonische 
Voranmeldung wird gebeten). 

Das Buch 'Bilder und Spiegelbilder' ist 
für 27.-@ im Buchhandel und bei der 
Künstlerin selbst erhältlich.

Kontakt: www.britt-bernard.lu  
Tel.: +352 99 41 67
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21	 parcours NO 12 september 2008

 Aktiv Programm

6,14,20,21,28.9 + 5,12,19,26.10______________
Geführte Besichtigungen der Kupfergrube 
Stolzemburg, www.stolzembourg.lu

14.9.______________________________________
Mountainbike- und Nordic Walking Fest 
Hosingen, www.fairbikers.net

14.9.______________________________________
Dag vum Ardenner Päerd 
Munshausen, www.robbesscheier.lu 

21.9.______________________________________
Visite guidée vum Schlass vu Branebuurg 
Org. SIGB

21.9.______________________________________
Mobilitéitsdag zu Kautebaach a Woolz

11.10._____________________________________
4. Wandert'OUR, Marche populaire mat de 
Schlënnerflitzer, Heinerscheid

12.10._____________________________________
Ourdallwanderung 
Org.: D'Frënn vam Ourdall asbl

18.10.-25.10._______________________________
Woch vum Trauliicht 
Munshausen, www.robbesscheier.lu 

19.10._____________________________________
Erntedankfest in Beiler 
Org.: Kulturverein Beiler-Leithum

25.10._____________________________________
Trauliicht brennen 
Munshausen, www.robbesscheier.lu  

Workshops, Kurse  
und Ausstellungen

4.-19.10.___________________________________
Expo "Hungry Planet"
Centre culturel Clervaux

19.10.-16.11._______________________________
Expo 'Holzkonscht - L'art dans le bois'
Ancien Cinema Vianden,
www.anciencinema.lu

15.-30.11._________________________________
Expo "Veiner Goldschmattskonst"
Château de Vianden, www.vianden2008.org

 Feste und Märkte

 
27.9.+25.10.+29.11._________________________
Ourdaller Maart, Cornelyshaff, Heinerscheid, 
www.cornelyshaff.info 

6.+7.9._ ___________________________________
Ritterturnier Vianden
www.vianden2008.org

13.+14.9.__________________________________
Bücherfest Vianden
www.cite-litteraire.lu

20.+21.9.__________________________________
Pflanzenbörse Stolzemburg
www.naturpark-our.lu

10.10._____________________________________
Vizfest
Troisvierges

12.10._____________________________________
Veiner Nëssmoort
www.vianden-info.lu

8.11.______________________________________
Miertchen Vianden

9.11.______________________________________
Munzer Haupeschmaart
www.robbesscheier.lu

30.11._____________________________________
Aenneresmaart
Troisvierges

 

 Weitere Veranstaltungen
www.cube521.lu 
www.vianden2008.org
www.anciencinema.lu
www.islekerart.lu

Commune de
Vianden
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Entrée
gratuite

Vianden
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BicherfestBicherfest
Bücherfest • Fête du livre 

• Feest van het Boek
Bücherfest • Fête du livre 

• Feest van het Boek

7.7.

13. & 14. September 2008
13.09.: 13 h-19 h / 14.09.: 10-18 h

www.cite-litteraire.lu

noBICHFEST07pcRecto.ai   4/25/08   2:57:36 PM
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20. & 21. September 2008
10 h- 18 h

www.naturpark-our.lu

Commune de
Putscheid
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Stolzembourg

Pflanzenbörse
Bourse aux plantes

Pflanzen- und Gartenfest

Pflanzenbörse
Bourse aux plantes

Pflanzen- und Gartenfest
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   Entrée
4,0.- p
2,5.- p

noBOP08pcRecto.ai   4/25/08   2:55:02 PM

 Weitere Kurse
www.landakademie.lu 
www.tripticon.lu 
www.pogo.lu

 Konzerte, THEATER

 
11.9.
Jazz Concert 'Maria Neckman Group'
21:00, Ancien Cinema Vianden,
www.anciencinema.lu

13.9.______________________________________
Concert "Kleine Seele springst im Tanze", 
20:00 Uhr, Ancien Cinema Vianden,  
www.cite-litteraire.lu

3.10.
Jazz Concert 'Fabrizio Graceffa'
20:00, Ancien Cinema Vianden,
www.anciencinema.lu

4.10.______________________________________
Concert "Ural Kosaken"
20:00 Uhr, Kirche Eschweiler

18.10._____________________________________
Cabaret "DominoAs"
Cube 521 Marnach, www.cube521.lu

25.10.+2.11._ ______________________________
Theaterowend
20:00 Uhr, Centre culturel Eschweiler, 
Org.: Theaterkëst Eeschwëller

30.10._____________________________________
Karbarä Jemp Schuster "Vulltime"
Cube 521 Marnach, www.cube521.lu

15.11._____________________________________
Theater "Es geht immer besser,  
besser-immer besser", Cube 521 Marnach, 
www.cube521.lu

15.+22.11._________________________________
Concert "Strëpp"
20:00 Uhr, Centre culturel Eschweiler, 
Org.: Éislécker Stëmmungsbléiser

27.11._____________________________________
Sounds from Jerusalem
Cube 521 Marnach, www.cube521.lu

30.11._____________________________________

Concert "Musique militaire de l'Armée  
luxembourgeoise", Château de Vianden,  
www.vianden2008.org 
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Bereits in der dritten Generation gibt 
es in Wilwerwiltz die Bäckerei Zeimes. 
Anfang der 30er Jahre übernahm der 
Großvater von Roland Zeimes eine klei-
ne Backstube im Zentrum des Dorfes. 
Fast 80 Jahre später hat sich selbst-
verständlich vieles im Bäckereigewerbe 
geändert. Dennoch würde der Betriebs-
gründer die Prinzipien, die heute die Ar-
beit im Haus Zeimes bestimmen, wieder 
erkennen und gutheißen. Immer noch 
wird das handwerkliche Können groß 
geschrieben. Durch den systematischen 
Einsatz von Sauerteig dauert der Back-
prozess beim Brot bis zu 5 Stunden. 
Dafür erhält der Kunde ein natürliches, 
fettarmes, auf Stein gebackenes Pro-
dukt ohne Zusätze. 

Das verwendete Weizenmehl kommt 
aus dem Programm "Produit du Terroir 
– Lëtzebuerger Wees". Andere Zutaten 
werden aus Betrieben der Region bezo-
gen. So gibt es seit einigen Monaten das 
"Heckebrout", wobei ein Teil des Wei-
zenmehls durch Mehl aus tatarischem 
Buchweizen aus der Enscheringer Mühle 
ersetzt wird. Hierdurch entsteht ein Brot 
mit einer knusperigen Kruste und eine 
zarte, zugleich mild und geherzt schme-
ckende Krume. Als besondere Note er-
hält die Krume durch das Buchweizen-
mehl die typische grünliche Färbung. 

Eine andere Neuheit im Haus Zeimes ist 
das Bierbrot. Eigentlich handelt es sich 

um ein Treberbrot. Treber ist der eiweiß- 
und faserreiche Malzrest der nach dem 
Einmaischen in dem Brauprozess ab-
gefiltert wird. Dieser Rohstoff wird von 
der Ourdaller Brauerei in Heinerscheid 
bezogen. "Wir nennen es Bierbrot, weil 
außerdem ein Schuss vom übergärigen 
Buchweizenbier "Wëllen Ourdaller" mit 
eingeknetet wird. Und Bierbrot klingt 
eben besser als Treberbrot", schmunzelt 
der Bäcker. Was dabei entsteht ist ein le-
ckeres, gut strukturiertes Brot das reich 
an Ballaststoffen ist. 

Beide Brote werden vorerst nur sams-
tags in den beiden Geschäften der Bä-
ckerei angeboten. In Wilwerwiltz werden 
die Kunden durch Frau Suzanne Zeimes, 
der Mutter des Bäckers bedient, in der 
Wiltzer Grand-rue betreibt seine Schwe-
ster Marie-Alice das Geschäft mit Tee-
stube. Neben 10 Brotsorten findet der 
Feinschmecker hier eine große Vielfalt 
von Hausgemachtem: Gebäck, Torten, 
Pâtisserie, Teegebäck und Eis. Zum Jah-
reswechsel wird auch Marzipan und 
Weihnachtsgebäck aus eigener Herstel-
lung angeboten. An fünf Tagen in der 
Woche finden in und um den Kiischpelt 
Hauslieferungen statt.

Boulangerie - Pâtisserie -  
Confiserie Zeimes 
5, am Duerf  L-9776 Wilwerwiltz
Tel.: +352 92 14 23
und 
63, Grand-rue  L-9530 Wiltz
Tel.: +352 95 80 45
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Das grüne Brot  
des Roland Zeimes

Buchweizen, Wëllkaar, oder Wëllt. Ob-
wohl die Pflanze ebenso eng mit der Ge-
schichte des Öslings verbunden ist wie 
die vielen Burgen und Schlösser in der 
Region, würden die meisten sie beim 
Spaziergang entlang den blühenden 
Feldern nicht erkennen. Der Name ist 
natürlich etwas irreführend. Mit Weizen 
oder Getreide hat die Pflanze, ein Knö-
terichgewächs, eigentlich nichts zu tun. 
Aus den weißen und rötlichen Blüten-
ständen entstehen Früchte, dreieckige 
Nüsschen, woraus das Buchweizenmehl 
(Wëllkeschmiel) gewonnen wird. 

Traditionell wird das Mehl zu Buchweizen-
stäerzeln und -pfannkuchen verarbeitet 
aber auch hier wurde es fast ganz durch 
Weizenmehl verdrängt. Alternativen wie 
das Buchweizenbrot der Bäckerei Zeimes 
tragen zur Erhalt dieser wertvollen und 
gesunden Kulturpflanze bei.
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Wanderwoche Der Naturpark Südeifel feiert Geburtstag

Wandern und feiern Sie mit:

6 faszinierende
     Wandertouren –
erleben und genießen!

ausgesuchte, teilweise grenz-
überschreitende Routen im

Naturpark Südeifel

14.-20. Sept. 2008

sympathische Wanderführer · leckeres Eifel-Picknick · spannende
s E
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eindrucksvolles Naturerlebnis

Informationen und Buchungen: 
Tourist-Information der Verbandsgemeinde Irrel +49 (0) 6525 - 79 -115 oder - 117

Die nachfolgenden Leistungen haben wir für
unsere Gäste als Komplettangebot zusammengestellt:

• Begrüßungskaffee
• geführte Wanderung
• Broschüre für jede Route
• Erlebnisprogramm der Besucherzentren
 Teufelsschlucht und Gaytalpark
• Mittagessen als Picknick mit eifel-
 typischem Buffet
• Erfrischungsstation am Nachmittag

Preise pro Wanderung Erwachsene:  12,90 €
  Kinder bis 12 Jahre:  9,00 €
Die Anreise und die Anfahrt zu den Wanderungen geschieht mit dem eigenen Pkw.
Die Routen führen uns über unbefestigte Wege und schmale Felsenpfade. Bitte denken Sie
an Ihre Wanderschuhe und die geeignete Ausrüstung!

www.naturpark-suedeifel.de GaytalparkGaytalpark SGD Nord
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord

Samstag / Samedi 11. 10. 2008

mit IVV Wertung / Marche populaire IVV

Gemeng

Hengescht

5 km 10 km 20 km

2008Marche Populaire IVV

Schlënnerflitzer Houschent
pa. Jos Reuter

Tel: +352/990290

www.naturpark-our.lu
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4. Wandert’OUR
im Naturpark Our

Gemeng Hengescht

Autorisation de la Fédération Luxembourgeoise
de Marche Populaire asbl N° 48/2008
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schlennerflitzer-wt-A5-1-4.pdf   09.05.2007   14:32:56

Start und Ziel / départ et arrivée: Heinerscheid, Cornelysha�

HEINERSCHEID

HOSCHEID

HEINERSCHEID

Die nächste Wanderung findet
am Sonntag den 21. Juni 2009
in Hoscheid statt.

La prochaine marche aura lieu
dimanche le 21 juin 2009
à Hoscheid.

Dann machen Sie doch am 11. Oktober 
bei einer der drei IVV-Wandert'Ouren mit 
(Varianten 5, 10 und 20 km); jeweils ab 
Heinerscheid/Cornelyshaff.

Die 5 km Variante führt als leichte und 
behindertengerechte Wanderung übers 
Plateau rund um Heinerscheid. Auf der 
10 km Strecke geht es über Kaesfurt 
nach Hüpperdingen. Der Weg streckt 
sich weiter nach Kléimillen und verläuft 
auf dem Rückweg zum Cornelyshaff an 
der "Aler Kierch" vorbei.

Wer die 20 km Strecke wählt, kommt 
über Grindhausen am Fräiheetsbam 
vorbei nach Hüpperdingen. Von dort 

4. Wandert'OUR 
im Naturpark Our

geht es durch den "Oenneschte Wald" 
mit Aussicht auf Maulusmühle weiter 
über Kléimillen Richtung Breidfeld und 
Lausdorn. Am Windpark Heinerscheid 
vorbei kommt man zurück zum Aus-
gangspunkt. 

Alle Stecken eignen sich auch für Nordic 
Walking.

Startzeit für die 20 km Strecke: von 7h-
12 Uhr; Startzeit für die 5 und 10 km 
Strecken: von 7h-14 Uhr

Weitere Auskünfte über die Wande-
rungen erhalten Sie bei den Schlën-
nerflitzer Houschent: Tel.: +352 99 02 
90 (Jos Reuter)

Wandert'Our Special

Der Cornelyshaff/Heinerscheid bietet im 
Rahmen der Veranstaltung ein Tagesme-
nü sowie Übernachtungspauschalen an. 

Infos und Buchung:  
Tel.: +352 92 17 45 50

Lust auf eine Wanderung im Naturpark Our?



Éislek mobil !


